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11. Jahresbericht (Nov. 2024 – Okt. 2025)  
des Vereins RWG Solar 

 

 
Informationen zum Verein 
 
Zweck des Vereins    
 
 
 
 
 
Vorstand (bis Okt. 2025 gewählt)   

Bernhard Roder, Wengi  Präsident 

Bernhard Siegenthaler, Rapperswil  Vizepräsident 

Aschi Käch, Rapperswil   Projekte 

Peter Indermühle, Agriswil  Webmaster, Projekte 

Hansruedi Schweizer, Ammerzwil  Kassier 

Martin Müller, Grossaffoltern Projekte, Windenergie 

Christian Moy, Grossaffoltern Projekte 
 

Revisoren  Die Funktion der Rechnungsrevisoren übernimmt der Vorstand. Er sorgt für eine 
transparente Darstellung der Jahresrechnung an der Hauptversammlung. 

Vereinssitz   Grossaffoltern   
Mitgliederbeitrag   CHF   50.--  Natürliche Einzelpersonen  

CHF   80.--  Paare 
CHF 200.--  Juristische Personen  
CHF   20.--    Passivmitglieder 

Jahresziele / Vorstandsaktivitäten 
Abgeleitet vom Vereinszweck und den Jahreszielen hat der Vorstand wieder eine Reihe von Aktivitäten 
und Anlässen organisiert. Neben den Vereinsaktivitäten gemäss Jahresplan haben wir zahlreiche Ener-
gieberatungen für interessierte Hausbesitzer in den RWG Gemeinden und der Umgebung getätigt. 
Viele dieser Beratungen führten auch zu realisierten Projekten. Z.B.: Energetische Sanierungen, Ersatz 
von Elektrospeicherheizungen, Einbau von PV Anlagen und thermischen Solaranlagen usw. Dass dies 
Früchte getragen hat, kann im Kapitel «Seeländer Solarmonitoring» nachgelesen werden. Die Nach-
frage nach Solaranlagen hat nicht zuletzt wegen der schwankenden und sehr unterschiedlichen Ein-
speisevergütung durch die verschiedenen lokalen Stromversorger etwas an Fahrt eingebüsst.  
Bemerkung: Thermische Solaranlagen (Warmwasser) erscheinen in dieser Statistik nicht. Sie tragen 
aber erheblich zur Reduktion des Energiebedarfs bei. 
 
Die bürgerfinanzierte PV Anlage auf dem Schulhaus der Gemeinde Grossaffoltern läuft wie geplant. 
Unsere Vorstandsmitglieder Christian Moy und Housi Schweizer haben sich um die Optimierung des 
Eigenverbrauchs gekümmert. Mehr dazu an der HV vom Okt. 2025.  
 



 

2 
 

Auch die PV Anlage auf dem Clubhausdach des FC Schüpfen läuft ordentlich. Mehr dazu ebenfalls an 
der HV vom Okt. 2025. 
 
Wie kann ich Solarstrom optimal nutzen? 
Je höher der Eigenverbrauch, desto weniger Abhängigkeit vom lokalen Energieversorger! 
Um den Eigenverbrauch u.a. der von RWG Solar initialisierten PV Anlagen weiter zu optimieren, hat 
sich der Vorstand in den letzten Monaten bezüglich der neuen gesetzlich verankerten Möglichkeiten 
«Zusammenschluss zum Eigenverbrauch» schlau gemacht.  
Die Annahme des Stromgesetzes (Mantelerlass) am 9. Juni 2024 hat den Weg für neue Eigenver-
brauchsgemeinschaften geebnet. Neben dem klassischen Zusammenschluss zum Eigenverbrauch 
(ZEV) sind seit Beginn des Jahres die Regelungen für einen virtuellen Zusammenschluss zum Eigen-
verbrauch (vZEV) in Kraft. Ab Anfang 2026 gibt es ausserdem die Möglichkeit, lokale Elektrizitätsge-
meinschaften (LEG) zu gründen. 
Was kann mit diesen Lösungen erreicht werden? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Wie unterscheiden sich die angebotenen Modelle? Was braucht es dazu? 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Vorstandssitzungen 
Im 11. Vereinsjahr 24/25 haben wir an folgenden Daten Vorstandssitzungen durchgeführt: 
Di. 28.1.25 / Mi. 5.3.25 / Di. 6.5.25 / Di. 14.8.25 / Di. 14.10.25 (vor HV) 
11. HV Di. 14.10.2025 im Stefanssaal Grossaffoltern 
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Entwicklung Gesamtenergieverbrauch Schweiz  Quelle: Bundesamt für Energie 
Die Statistik zeigt, dass der Gesamtenergieverbrauch der Schweiz seit ca. 1990 stabil und ca. seit 
2012 leicht, aber konstant, rückläufig ist. Unter den Energieträgern ist ein leider immer noch ungenü-
gender Trend zu mehr «Erneuerbaren» zu erkennen. Erfreulicherweise nimmt der Anteil der Erd-
ölbrennstoffe deutlich ab. Es ist ja auch eine Schande, dass wir diesen wertvollen Rohstoff einfach 
verbrennen, statt für spätere Generationen zu sparen. Für uns geht die Verbrauchsreduktion und der 
Zubau der «Erneuerbaren» weiterhin zu langsam voran… 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Eckdaten 2024 zu 2023: Gesamtenergieverbrauch + 1% // Energiepreise + // Wohnbevölkerung + 1.3% // Flugtreibstoff + 9% // Heizöl -4.1% 
//Anteil Erneuerbarer Energien 29.9%  

 
Zubau PV Strom in der Schweiz: Quelle Swisssolar (CH Fachverband für Sonnenenergie) 

 
2024 ist der Photovoltaik-Ausbau in der Schweiz gegenüber dem Vorjahr um 10 Prozent auf fast 
1800 Megawatt angestiegen. Es handelt sich um das siebte Jahr in Folge mit einem Marktwachstum. 
Insgesamt waren per Ende 2024 in der Schweiz Solarpanels mit einer Leistung von 8.2 Gigawatt in-
stalliert, die über 10 Prozent des gesamten Schweizer Strombedarfs 2024 abdeckten. 2025 wird So-
larenergie voraussichtlich rund 14% des Jahresbedarfs liefern. Der Bundesrat sieht vor, dass diese 
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Menge in den nächsten fünf Jahren nochmals mehr als verdoppelt werden soll. Damit dies gelingt, 
müssen die Rahmenbedingungen weiter verbessert werden.  

 
 

Seeländer Solarmonitoring Stand 31.12.23 
Seit längerer Zeit kann auf der Homepage der Solarplattform Seeland die Entwicklung des PV- 
Stromanteils je Gemeinde eingesehen werden. Zusammenfassung der Resultate per 31.12.2023: 
.  
RWG Gemeinden 31.12.23:             Alle Gemeinden der Solarplattform Seeland: 
Grossaffoltern:  23.6% 
Rapperswil:         8.9%   
Wengi:               18.7% 
 
 
 
 
 
 
 
Sehr erfreulich: Grossaffoltern und Wengi weisen einen Wert deutlich über dem regionalen Durch-
schnitt aus! Bei Rapperswil beeinflusst der Verbrauch der Ziegelei das Ergebnis.  
 

Wie fit sind unsere lokalen Energieversorger bezüglich «Zu-
sammenschluss zum Eigenverbrauch»? 
Der RWG Vorstand hat die lokalen Energieversorger dazu kontaktiert, resp. ihre Angebote auf deren 
Homepage im Sept. 25 angeschaut: 
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Evolon AG (ex. ESAG) Lyss: Die einzelnen Modelle ZEV, vZEV, LEG sind auf der Homepage gut 
beschrieben. Abrechnungslösung durch Evolution für ZEV vorhanden. Für vZEV in Arbeit. Support 
und Projekt-Begleitung wird angeboten. 
 
Elektra Jegenstorf: Die einzelnen Modelle ZEV, vZEV, LEG sind auf der Homepage gut beschrie-
ben. Abrechnungslösung durch El. Jegenstorf für ZEV und vZEV vorhanden. Support und Projekt-
Begleitung wird angeboten. 
 
Gebnet: Die einzelnen Modelle ZEV, vZEV, LEG sind auf der Homepage beschrieben. Abrechnungs-
lösungen durch Gebnet werden (noch?) nicht angeboten. Support wird angeboten. 
 
BKW:  Die einzelnen Modelle ZEV, vZEV, LEG sind auf der Homepage gut beschrieben. Abrech-
nungslösung durch BKW werden keine angeboten (gesetzl. Gründe, Verweis auf ex. Dienstleister). 
Support wird angeboten. 
 

Öffentliche Anlässe 
Folgende Anlässe wurden vom Verein organisiert oder es waren Vereinsmitglieder von RWG Solar 
massgeblich daran beteiligt: 
 

Sa. 10.4.25 Radbummel  zur ältesten und jüngsten bürgerfinanzierten PVA  
 

Zwischen der von unserem Verein initialisierten PV Anlage Reuental (2015) und Schulhaus Grossaf-
foltern (2024) sind 10 Jahre vergangen. Zeit, die beiden Anlagen im Rahmen unseres jährlichen 
Radbummels zu besuchen und miteinander zu vergleichen.   
 
Vergleiche PVA Reuental 2015 / PVA Grossaffoltern 2024: 
Beim Vergleich fällt auf, dass in den 10 Jahren die Leistung pro m/2 Panelfläche erheblich gestiegen 
und der Preis erheblich gesunken ist. Dazu gibt es einen grossen Unterschied im Eigenverbrauch. Für 
mögliche künftige Projekte ist ein hoher Eigenverbrauch sehr wichtig, weil die finanzielle Anhängigkeit 
von Rückliefertarifen stark abnimmt.  
Kennzahl PVA Reuental 2015 PVA Grossaffoltern 2024 
Produktion in kWh bisher 415’463 24’500 
Leistung kWp 19.6 35.7 
Fläche Panels m/2 115 164 
Leistung pro m/2 Panelflä-
che und Jahr in kWh 

250 173 

Produktionskosten / kWh 
netto in Rappen 

16  9 

Eigenverbrauch in % Ca. 15 Ca. 82 
 

Lessons Learned PV Reuental Wengi 2014 bis PV Schulhaus Grossaffoltern 2025: 
- Eigenverbrauch: Je höher, desto weniger Abhängigkeit von sinkenden Rückliefertarifen. Entlastet das     
Netz!  
- Dachneigung: Je steiler das Dach, desto weniger Starkregen braucht es, um die Panels sauber zu 
halten. 
- Beschattung: Im Dachnutzungsvertrag die Eliminierung einer künftigen Beschattung regeln. 
- Abklärung vZEV Reuental: Der Eigenverbrauch kann ev. durch die Bildung einer virtuellen Eigenver-
brauchsgemeinschaft mit den Nachbarliegenschaften erhöht werden. 
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So/Mo 15./16.6.2025 RWG Ausflug Grimselwelten    
Unser traditioneller Vereinsausflug beinhaltete folgende Höhepunkte: 
 
- Fahrt mit der legendären Gelmerbahn mit anschliessender Wanderung zurück. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

- Führung «Grimsel Underground» 
 
 
 
 
 
 
Aufgaben der Kraftwerke Oberhasli (KWO): 
Die Kraftwerke Oberhasli AG KWO ist eines der führenden Wasserkraftunternehmen der Schweiz. Seit ihrer 
Gründung 1925 stellt die KWO für hunderttausende Menschen in der Schweiz und im Ausland effizient Strom 

Anlagenwart Housi erzählt die «Lebens-
geschichte der PVA Reuental 

Geschäftsführer Christian erzählt die 
«Geburtsgeschichte» der PVA Schulhaus 
Grossaffoltern 

Das verdiente Apéro bei der Familie 
Ursula und Martin Müller 

Angst? 

Gelmersee 

Entspannung 

Hotel in 
Guttannen 
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aus erneuerbaren Energiequellen her. Mit 13 Wasserkraftwerken und acht Speicherseen produziert der Geschäfts-
bereich KWO Grimselstrom jährlich zwischen 2100 und 2300 Gigawattstunden elektrische Energie. Dies ist CO2-
freier Band- und Spitzenstrom. Zudem sorgt die KWO mit der Energieproduktion und der Netzregelung für eine 
sichere und zuverlässige Stromversorgung. Als Dienstleisterin der Strombranche hilft die KWO so Netzzusam-
menbrüche und somit potenziell gravierende wirtschaftliche Schäden in der Schweiz und in Europa zu verhindern. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Sa 23.8.2025  8. Seeländer Solarcup in der «Energiestadt» Lengnau    
Der Solarcup 2025 fand diesmal in Lengnau statt. Bernhard Siegenthaler und Bernhard Roder folgten 
der Einladung des Organisators, der Solarplattform Seeland. Wiederum nahm eine grosse Anzahl 
Schulklassen an den Rennen mit selbstgebastelten Solarautos teil. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Lengnau hat 2018 das Label «Energiestadt erhalten. 
Die Einwohnergemeinde Lengnau BE hat sich dazu verpflichtet, jedes Jahr weniger Energie in gemein-
deeigenen Gebäuden und Anlagen zu verbrauchen. Unter anderem hat die Gemeinde bereits vier Pho-
tovoltaik-Anlagen in Betrieb genommen. 
Die Burgergemeinde und die Einwohnergemeinde Lengnau betreiben seit 2020 eine Fernwärmezent-
rale im Industriegebiet Lengnaumoos. Als Brennstoff werden hauptsächlich Holzschnitzel aus dem hei-
mischen Wald verwendet. Mit der Abwärme der nahegelegenen Industriebetriebe kann im Sommer der 
Warmwasserbedarf der Gemeinde gedeckt werden. Seit der Inbetriebnahme der Zentrale steigt die 
Anzahl der angeschlossenen Haushalte und Betriebe stetig an. 
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Sa 23.11.2025 8.30-11.00 Führung Rückbau Kernkraftwerk Mühleberg   
Für die Teilnahme am Anlass braucht es eine Anmeldung und die Vorweisung von Identitätskarte oder 
Pass.  Das Programm:  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Von Vereinsmitgliedern initiierte und begleitete Anlagen 
 

 
 
8.2 Rp/kWh              9.0 Rp/kWh                 20 Rp./kWh 
 
 
 
 
 
 
Clubhaus FC Schüpfen  Schulhaus                               Oberstufenzentrum 
Schüpfen, 2024              Grossaffoltern 2024                Rapperswil 
125 m2, 26.6 kWp      164 m2, 35.7 kWp                122 m2, 20.2 kWp 
 
Der Präsident:   
Bernhard Roder Wengi, 24.9.2025 
__________________________  

2024 2014 IG Solar 2024 

 


